
Installations- und Gebäudetechnik (Modullehrberuf)
Weitere Informationen und Ausbildungsbetriebe unter https://www.berufeerleben.at/berufe/1982 Lehrzeit: 3 bzw. 4 Jahre

Berufsbeschreibung

Der Lehrberuf Installations- und Gebäudetechnik ist ein Modullehrberuf. Weitere Informationen über den modularen Aufbau finden Sie z. B. unter Ausbildung oder

Module und Kombinationen.

Installations- und Gebäudetechniker*innen sorgen dafür, dass Wohnungen, Häuser, aber auch Betriebe mit Wärme, Wasser und Luft versorgt werden. Sie planen

und montieren die entsprechenden Lüftungs-, Heizungs- und Wasserversorgungsanlagen und sorgen für die Ableitung und Entsorgung von Abgasen und

Abwässern. Sie installieren die erforderlichen Zu- und Ableitungen, montieren z. B. Gasdurchlauferhitzer, Warmwasserspeicher, Gasherde, Heizungs- und

Klimaanlagen, Sonnenkollektoren und beraten ihre Kundinnen und Kunden über Energie sparende Techniken.

Installations- und Gebäudetechniker*innen sind vor allem in Handwerksbetrieben der Heizungs-, Lüftungs-, Gas- und Wasserinstallation, aber auch in

Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung sowie der Haus- und Versorgungstechnik beschäftigt. Sie arbeiten im Team mit Berufskolleginnen und

-kollegen und haben Kontakt zu Privat- und Firmenkunden.

Siehe dazu auch die Beschreibungen zu den Hauptmodulen:

Installations- und Gebäudetechnik - Gas- und Sanitärtechnik (Modullehrberuf)

Installations- und Gebäudetechnik - Heizungstechnik (Modullehrberuf)

Installations- und Gebäudetechnik - Lüftungstechnik (Modullehrberuf)

Anforderungen

Körperliche Anforderungen:

Auge-Hand-Koordination

Fingerfertigkeit

gute körperliche Verfassung

Fachkompetenz:

Anwendung und Bedienung digitaler Tools

Datensicherheit und Datenschutz

gutes Augenmaß

handwerkliche Geschicklichkeit

räumliches Vorstellungsvermögen

technisches Verständnis

Zahlenverständnis und Rechnen

Sozialkompetenz:

Kommunikationsfähigkeit

Kund*innenorientierung

Selbstkompetenz:

Beurteilungsvermögen / Entscheidungsfähigkeit

Flexibilität / Veränderungsbereitschaft

Sicherheitsbewusstsein

Umweltbewusstsein

Weitere Anforderungen:

Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

Methodenkompetenz:

logisch-analytisches Denken / Kombinationsfähigkeit

Planungsfähigkeit

Problemlösungsfähigkeit

systematische Arbeitsweise

Tätigkeiten und Aufgaben

Kundinnen/Kunden über energie- und kostensparende Heiz-, Lüftungs-
und Wasserversorgungssysteme beraten

Räume ausmessen, Verlegepläne skizzieren

Rohre mit Schneidbrenner, Sägen oder Rohrschneider zuschneiden

Rohrstücke biegen, aushalsen, Gewinde schneiden

Rohrleitungsteile verschrauben, verschweißen, löten, kleben

Mauer-, Boden-, Deckendurchbrüche fräsen

Rohre verlegen und abdichten

Bleche zuschneiden, abkanten, biegen und montieren

Steuer-, Mess- und Regelgeräte, Sensoren, Pumpen, Entlüfter, Armaturen
einbauen

Dichtheitsprüfungen durchführen

Wand- und Deckenbefestigungen für Geräte anbringen

Heizungs-, Warmwasser- und Wasseraufbereitungsanlagen, Be- und
Entlüftungsanlagen montieren und anschließen (Heizkörper, Heizkessel,
Wärmetauscher, Wärmepumpen, Klimageräte, Thermen usw.)

sanitäre Einrichtungen wie Waschbecken, Duschen, Toiletten montieren

Abwasserleitungen, Abgasleitungen installieren

Wartungs- und Reparaturarbeiten ausführen
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